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Einleitung

DialogForum Sicherheitspolitik am 11.11.2018 in München

Mehr als 200 Gäste, darunter zahlreiche Experten aus Wirtschaft, Sicher-
heitsbehörden und Wissenschaft nahmen am 11. November 2018 im Bay-
erischen Hof in München am DialogForum Sicherheitspolitik teil.

Unwägbarkeiten im Internet betreffen Bundeswehr, zivile Infrastruktur 
und vor allem auch deutsche Unternehmen und Schlüsselindustrien glei-
chermaßen. Dabei besteht die Gefahr, dass militärische Daten gestohlen 
oder aber vertrauliche Informationen, wie u. a. Patente oder auch Do-
kumente aus dem Bereich der Politik mit außen-, verteidigungs-, sicher-
heits- oder aber rüstungspolitischen Bezügen, von Behörden und Un-
ternehmen gehackt werden. Unter der Überschrift „Cyber Security: An-
griffe verhindern und abwehren – militärische und zivile Infrastruktu-
ren schützen“ wollte die Konferenz dafür sensibilisieren, Gefahren auf-
zeigen und mögliche Lösungsansätze aufzuzeigen.
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Begrüßung und Eröffnung

Oberst d.R. Prof. Dr. Eberhard Grein,  

Stv. Landesvorsitzender VdRBw und Leiter DialogForum Sicherheitspolitik

Meine sehr geehrten Herren, Damen und Herren des diplomatischen 
Korps, aus der Politik, der Wirtschaft, Militär, Wissenschaft und befreun-
deten Verbänden!

Wenn ich Sie heute als Leiter des DialogForum Sicherheitspolitik begrü-
ße, so tue ich das natürlich in bewegten Zeiten. Sie alle lesen Zeitung, 
sind gut informiert und auch über dieses Thema. Die Auseinanderset-
zung um die Auflösung des INF-Vertrages, die verschärften Iran-Sank-
tionen Präsident Trumps, die sich immer weiter zuspitzenden Handels-
sanktionen der USA gegen China und umgekehrt, der gestrige Konflikt 
zwischen dem französischen Präsidenten Macron und US-Präsident 
Trump anlässlich der Feierlichkeiten zur Beendigung des Ersten Welt-
krieges und auch und vor allem immer noch virulente Nachbeben der 
Finanzkrise mit einer etwaigen und enormen Sprengkraft sowie der im-
mer näher kommende Brexit kennzeichnen die derzeitige Situation im 
politischen Raum. Und: Die neue Züricher Zeitung berichtete erst wie-
der vor kurzem über den zunehmend und immer mehr aus den Fugen 
geratenen Staatshaushalt der USA und auch China mit bereits bestehen-
den und aufwachsenden Immobilienblasen sowie das weltweite Phäno-
men rechtskonservativ regierter Staaten. Die Destabilisierung zum Teil 
mühevoll erkämpfter Demokratien durch Cyberattacken staatlicher und 
nichtstaatlicher Akteure kennzeichnen zudem die internationale Lage, 
wobei wir beim Thema sind. Kurzum: Unwägbarkeiten im Internet be-
treffen unsere Bundeswehr, zivile Infrastruktur und vor allem auch deut-
sche Unternehmen und Schlüsselindustrien. Deshalb haben wir auch 
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ganz bewusst den Verband der Automobilindustrie dazu genommen. Da-
bei besteht insgesamt die Gefahr, dass militärische Daten gestohlen oder 
aber vertrauliche Informationen und Patente oder auch Dokumente aus 
dem Bereich der Politik mit außen-, verteidigungs-, sicherheits- oder 
aber rüstungspolitischen Bezügen von Behörden und Unternehmen ge-
hackt werden. Die heutige Konferenz möchte dafür sensibilisieren, wel-
che Gefahren bestehen und wie diese erfolgreich bekämpft werden kön-
nen. Ich wünsche Ihnen spannende Stunden.

Ich darf aber auch noch erwähnen: Diese Veranstaltung wäre nicht mög-
lich ohne die seit Jahren bestehende Zuwendung finanzieller Mittel un-
serer Unterstützer Airbus DEFENCE AND SPACE, Krauss-Maffei Weg-
mann und Nomos. 

Abschließend noch zwei Dinge: Auch im Bereich unseres Wissenschafts-
preises sind wir gut unterwegs. Dort prämieren wir Dissertationen und 
Master-Thesis zu außen- und sicherheitspolitischen Themen, und hier 
gibt es eine Neuigkeit: Die Bundesministerin der Verteidigung hat uns 
einen neuen Schirmherrn für das Format zugeteilt und dabei handelt es 
sich um den Parlamentarischen Staatssekretär, Dr. Peter Tauber. Ich darf 
Ihnen nun spannende Stunden und einen anregenden Dialog in den Ge-
sprächen danach wünschen. Ich danke für Ihre geschätzte Aufmerksam-
keit. 


